
LOKALES Samstag,
21. September 2019 31

Vier Gemeinden unter einen Hut bringenVier Gemeinden unter einen Hut bringenV
Dirk Nising wird neuer evangelischer Pfarrer – Der bisherige Gemeindepädagoge beschreitet einen ungewöhnlichen Ausbildungsweg

Von Bianca Winkler

WIDDERN/JAGSTHAUSEN Dirk Nising
übernimmt als Seelsorger das neu
geschaffene Pfarramt Jagsthausen-
Widdern und tritt damit die Nachfol-
ge gleich zweier Pfarrer an: Fritz He-
zinger hat sich im Juni in den Ruhe-
stand verabschiedet, und Pfarrer
Thomas Epple ist im April nach sie-
ben Jahren nach Ingelfingen ge-
wechselt. Das Ungewöhnliche da-
ran: Nising ist noch kein ordinierter
Pfarrer, sondern absolviert sein kur-
zem die sogenannte Biap, eine zwei-
einhalbjährige berufsbegleitende
Ausbildung der Evangelischen Lan-
deskirche Württemberg, an deren
Ende die Ordination ins Pfarramt
steht. Möglich ist das durch seine

Erfahrung als Gemeindepädagoge.
Nach seiner Ausbildung zum Dia-
kon war er in der Gemeinde Bad Vil-
bel im Dekanat Wetterau der evan-
gelischen Kirche Hessen-Nassau 17
Jahre lang für die Kinder- und Ju-
gendarbeit zuständig.

Veränderung Als es vorüberge-
hend keinen Pfarrer gab, übernahm
er den Konfirmandenunterricht.
Den Kirchenvorstand unterstützte
er durch verschiedene Gemeinde-
projekte. Die Arbeit habe ihm gefal-
len, sagt Nising. „Doch irgendwann
kam der Punkt, an dem ich noch mal
eine andere Art der Verantwortung
übernehmen wollte“, erklärt der 49-
Jährige. Sein Vater, der früher selbst
Pfarrer unter anderem in Böckingen

war, habe ihn inspiriert, die Pfar-
rersausbildung zu beginnen. Als
eine Pfarrstelle in der Nähe seiner
Eltern frei wurde, bewarb er sich.

Nun muss er die beiden Verbund-
kirchengemeinden Jagsthausen/
Olnhausen und Widdern/Unterkes-
sach unter einen Hut bringen und
dabei die Belange der vier Gemein-
den mit insgesamt rund 1800 evan-
gelischen Kirchenmitgliedern be-
rücksichtigen. Dazu gehöre zum
Beispiel, dass die Gottesdienstorte
wechseln. Unterstützt wird er von
den Kirchengemeinderäten. „Wir
glauben, dass er unser größer ge-
wordenes Gemeindeschiff souverän
steuern wird“ schreiben Christiane
Stecher und Elfriede Zendler im Ge-
meindebrief. Theologisch, so Ni-

sing, sei er daran interessiert, dass
Menschen im Alltag christlichen
Glauben erfahren.

Umzug Dirk Nising ist verheiratet
und hat drei Kinder. Im Moment
pendelt die Familie noch zwischen
Bad Vilbel und ihrer neuen Heimat,
weil Sohn Ole sein Abitur in Hessen
beenden möchte. Nach dem Umbau
wird die Familie im Pfarrhaus in
Jagsthausen wohnen. Privat macht
Nising Musik, spielt Gitarre, E-Bass
und Schlagzeug. Diese Vorliebe
möchte er in Gottesdienste und Ge-
meindearbeit einbringen. Die Ein-
setzung von Dirk Nising findet am
Sonntag, 22. September,, 10 Uhr, in
der Jakobuskirche in Jagsthausen
durch Dekan Traugott Mack statt.

Dirk Nising möchte das Zusammenwachsen der vier Kirchengemeinden aktiv mit
deren Mitgliedern gestalten. Foto: Bianca Winkler

Großer Dank für gesellschaftliches Engagement
BAD FRIEDRICHSHALL Julius-Würth-Stiftung schüttet über 130000 Euro für soziale Zwecke aus

Von Ute Plückthun

D er jährliche Termin im ehe-
maligen Pförtnerhaus erin-
nerte an „eine engagierte

Unternehmerin mit Leib und Seele“,
die sich zugleich durch eine „beson-
dere persönliche Verbundenheit zur
Stadt und eine sehr soziale Ader“
ausgezeichnet habe, wie Bürger-
meister Timo Frey der 2016 verstor-
benen Irene Würth bescheinigte.
Dies lasse sich nicht nur daran er-
kennen, dass die 50 Mitarbeiter stil-
le Gesellschafter des Eisenwerks
seien, sondern vor allem an den Er-
tragsausschüttungen der von ihr
eingerichteten Julius-Würth-Stif-
tung.

2019 wurden 130 833,66 Euro er-
wirtschaftet und zu gleichen Teilen
an die Stadt, die Caritas Heilbronn-
Hohenlohe und das Diakonische
Werk für den Stadt- und Landkreis
Heilbronn weitergegeben. „Das ist
der Grundstein für viel soziales En-
gagement“, bescheinigte der Rat-
hauschef der alteingesessenen Fir-
ma mit 107-jähriger Tradition, die
zugleich einer der Weltmarktführer
auf dem Gebiet der Strahlmittel sei.

Die Stadt wird mit ihrem Anteil
zwölf Einrichtungen unterstützen.
Jeweils 500 Euro erhalten die Selbst-
hilfegruppen Anonyme Alkoholiker,
Behindertengruppe „Vergissmein-
nicht“, Nachbarschaftshilfe, Frau-
enselbsthilfe nach Krebs und Amsel
Kontaktgruppe. Mit je 5000 Euro be-
dacht werden die Suchtprävention
für Beratungen und Angebote zur
Smartphone- und Gaming-Proble-
matik, das Hospiz der Gezeiten und
die Bad Friedrichshaller DRK-Orts-
gruppe, die das Geld in die Jugend-
arbeit und eine Fahrzeugersatzbe-
schaffung investieren wird.

Für sein Grundschulprojekt
„Kinder und Natur“ bekommt die
Nabu-Ortsgruppe 1500 Euro. Die
Schulsozialarbeit wird für die ihr zu-
gedachten 6000 Euro die Themen-
woche „Leistungsdruck“ gestalten.

Rund 4600 Euro sind im Fachbe-
reich I des Rathauses für Maßnah-
men der Inklusion vorgesehen.

Unter einem Dach Der Löwenan-
teil von 12 000 Euro wird der Klei-
derbörse und der Tafel zugespro-
chen. „Wir sind froh, dass wir beide
Einrichtungen unter einem Dach
haben“, sagte Timo Frey zum 2018
erfolgten Umzug in die Hauptstraße
37 und erwarteten Synergien. So
war die Kleiderbörse aus dem
Krauß-Gebäude, das abgebrochen
werden soll, wenige Hausnummern
weitergezogen, und die Tafel, „bis-
her mobil unterwegs“, hatte wieder
ein festes Domizil gefunden.

Über rund 44 000 Euro zeigte sich
Stefan Schneider von der Caritas

Heilbronn-Hohenlohe sehr erfreut.
„Das ist die einmalige Chance, den
Grundstein für eine Kinderstiftung
in der Region zu legen“, sagte er zu
einem Startkapital von 25 000 Euro.
Die restlichen Gelder werden für die
ambulante Pflege der Sozialstation
Krumme Ebene mit beratender IAV-
Stelle und die In-Via-Projekte des
Fachverbands zur Unterstützung
junger Migranten eingesetzt.

Dieselbe Summe nahm Raphael
Hoffmann vom Kreisdiakoniever-
band entgegen. Als Tafelträger wer-
den die Läden unterstützt. Ebenso
steht die Beratung von Frauen in Sa-
chen Schwangerschaft und Kinder-
wunsch sowie zukünftig das Thema
Gewalt gegen Frauen im Mittel-
punkt.

Platten von Kreuzfahrtschiffen,
Baumaschinen, Fahrwerksteile
oder die Edelstahl-Trommel der
Waschmaschine: „Sie sind mit ho-
her Wahrscheinlichkeit mit Würth-
Strahlmitteln behandelt worden“,
machte Wirtschaftsingenieur und
Geschäftsführer Joachim Vianden
die Berührungspunkte zur wirt-
schaftlich erfolgreichen Firma deut-
lich, die ihre Produkte aus Stanzab-
fällen fertige und mehr als 2000 Kun-
den in 40 Ländern habe.

Mit viel Weitsicht Die soziale Mo-
tivation habe das Unternehmen tief-
greifend geprägt: „Wir sind Irene
Würth und Stiftungsvorstand Ulrich
Keitel dankbar, dass sie mit so viel
Weitsicht geplant haben.“

Die Freude der Institutionen und Einrichtungen, die mit dem Ausschüttungsbetrag 2019 der Julius-Würth-Stiftung bedacht wurden, war groß. Foto: Ute Plückthun

Stiftungszweck
Die Julius-Würth-Stiftung wurde
im April 1998 ins Leben gerufen. Zie-
le sind die Förderung mildtätiger
Zwecke, der Jugend-, Alten- und Be-
hindertenhilfe sowie des Wohlfahrts-
wesens. Stiftungsvorstand ist Ulrich
Keitel, der über 18 Jahre bis zum 31.
Juli 2012 als Geschäftsführer im Ei-
senwerk Würth tätig war. Wie er aus-
führt, werden die Ausschüttungen
der Stiftung derzeit größtenteils aus
Gewinnen des Eisenwerks ge-
speist, während die Erträge aus der
Vermögensverwaltung, bedingt
durch den Anlagenotstand in Zeiten
der Nullzinspolitik und der Negativ-
zinsen, rückläufig sind. plü

Juden
aus Breslau

NECKARSULM Sie waren jung, blick-
ten erwartungsfroh in die Zukunft,
fühlten sich in Breslau, der Stadt mit
der damals in Deutschland dritt-
größten jüdischen Gemeinde, be-
heimatet. Dann kam Hitler an die
Macht. „Wir sind Juden aus Bres-
lau“ ist der Titel eines Kinodoku-
mentarfilms von Karin Kaper und
Dirk Szuszies über Jugendliche und
ihre Schicksale nach 1933.

Der Film will ein Zeichen setzen
gegen stärker werdende nationalis-
tische und antisemitische Strömun-
gen in Europa. Am Sonntag, 22. Sep-
tember, 17 Uhr, wird er in Neckar-
sulm im Scala-Kino gezeigt. Der Re-
gisseur ist anwesend, nach der Vor-
führung gibt es ein Filmgespräch.
Am Montag, 23. September, gibt es
eine zusätzliche Schulvorführung
mit dem Regisseur in der Benefiz-
gasse 5 in Neckarsulm. red

Weitere regionale Termine finden Sie auf
unserer Wetter- und Termine-Seite,
stimme.de sowie meine.stimme.de
Veranstaltungshinweise bitte senden an:
Heilbronner Stimme
Allee 2, 74072 Heilbronn
Tel. 07131 615-0 oder Fax 07131 615-373
oder per E-Mail redsekretariat@stimme.de

Lokaltermine
GUNDELSHEIM
Lehr- und Mustergarten, Sudetenstraße.
11.00 Tag der offenen Tür mit Apfelverkauf
aus eigenem Anbau. Obst- und Gartenbau-
verein

LANGENBRETTACH-BRETTACH
Ortsmitte, Hauptstraße. 11.30-18.00 Ge-
meinnütziger Flohmarkt auf dem Bretta-
cher Markt

MÖCKMÜHL
Ev. Stadtkirche, Untere Gasse. 11.30 Cho-
ralblasen vom Kirchturm
Einkaufszentrum Waagener Tal. 11.00-
19.00 Hamburger Fischmarkt auf Tour
Knurps Puppentheater, Hauptstraße 21.
15.00-16.00 Das Wunschmännchen. Sai-
sonstart. Ein Stück mit Handpuppen für
Kinder ab 4 Jahren
Schloss Assumstadt, Assumstadt 1.
18.00 Romantische Klaviertrios. Mit Zohar
Lerner, Violine, Alexander Hülshoff, Cello
und Elisaveta Blumina, Klavier. 20/15 €.
Kartenreservierung: ana-maria.lun-
gu@gmx.de

NECKARSULM
Innenstadt, Marktstraße. 11.00-0.00 In-
terkulturelle Woche Neckarsulm
Scala-Kino, Benefizgasse 5. 17.00 Sonder-
vorführung: Wir sind Juden aus Breslau

NECKARSULM-DAHENFELD
Sportzentrum/Sportgelände, Erlenba-
cher Straße. 10.00 12. Bikemax Mountain-
bike Marathon, 50 km Marathon, 26 km
Short Track, www.mountainbikemarathon-
neckarsulm.de, RC-Pfeil Neckarsulm

NEUENSTADT-CLEVERSULZBACH
Mörike-Museum, Turmhahnstraße 2.
11.00-16.30 Dauerausstellung geöffnet

Geburtstage
Bad Friedrichshall Samstag: Elvire Maile
(80)
Bad Wimpfen Sonntag: Wilhelm Beisel
(70)
Erlenbach Samstag: Johanna Mantsch
(90)
Gundelsheim Samstag: Susanna Astner
(90). Johannes Schropp (70)
Neckarsulm Sonntag: Maria Wengert (80)
Untereisesheim Sonntag: Ágota Mennel
(70)

WahlerWahlerW gebniss
online abrufen

NECKARSULM Die Ergebnisse des
Bürgerentscheids zum B 27-An-
schluss „Binswanger Straße“ sind
am Sonntag, 22. September, ab 18
Uhr, unter www.neckarsulm.de ab-
rufbar. Zudem werden die Wahler-
gebnisse am Sonntagabend ab 18
Uhr auf einer Leinwand im Rathaus-
foyer gezeigt. Zur Präsentation sind
Interessierte eingeladen. snp

Meditativer Gottesdienst
Die evangelische Kirchengemeinde
lädt für Sonntag, 22. September, 180
Uhr zu einem Taizé-Gottesdienst in
die St. Ulrichskirche in Siglingen
ein. Gesänge aus Taizé wechseln
sich ab mit Lesungen, Gebeten, Für-
bitten und Zeiten für Stille.

Neudenau

Kostenlose Parkplätze in Talheim!
Schnellbucherpreise verfügbar!

Friedrich Gross OHG
74072 Heilbronn 07131 1509530  

07131 15090  
Lufthansa City Center, Kaiserstraße 54  
Haus der Reise, Weinsberger Straße 43  

www.facebook.com/GROSSheilbronnf
gross-reisen.de)

Angeboten & Druckfehler 
bleiben vorbehalten!

www.gross-reisen.de Renate Kühner
empfiehlt:

TAGESFAHRTEN im goldenen Herbst!
München (28.9. Gel. Oktoberfest, 31.10.)  32,- (10,-)
Legoland mit Eintritt (28.9., 31.10. Halloween)  56,- (30,-)
Fulda mit Stadtführung (28.9.)  38,- (15,-)
Zürich - ca. 6 Std. Aufenthalt (3.10. kein Feiertag)ca. 6 Std. Aufenthalt (3.10. kein Feiertag)  37,- (10,-)
Schaffhausen - Gel. Rheinfall (3.10. kein Feiertag)- Gel. Rheinfall (3.10. kein Feiertag) 34,- (10,-)
Trier - Mosel (3.10. letzter Termin)  30,- (10,-)
Luxemburg (3.10. kein Feiertagkein Feiertag)  37,- (10,-)
Straßburg (3.10. kein Feiertag) (3.10. kein Feiertag)  27,- (10,-)
Colmar (3.10. kein Feiertag) (3.10. kein Feiertag)  38,- (10,-)
Programm bestellen! Kinder bis 12 J. Preis in Klammer!Natürlich bei GROSS: 2-Fahrer-

Besatzung für eine entspannte 
und sichere An- & Abreise!
Bis 12.10. jeden Samstag für 
9, 16 oder 23 Tage ab/bis Heil-
bronn direkt zu Ihrem Hotel in 
Abano & Montegrotto Terme!
Inkl. 4*-Busfahrt mit 2-Fahrer-
Besatzung, Vollpension, Gel. Anwendungen u.a.Besatzung, Vollpension, Gel. Anwendungen u.a. ab 897,-
5 Tg. Wellnesstage im Hotel All‘Alba inkl. Euganeische 
Hügel, Vollpension, Gel. Anwendungen im Hotel u.a.
Termin: 16.10.-20.10. ab 464,-

ABANO TERME - WELLNESS & ERHOLUNG
Wir haben für 
Sie getestet!

WIR HOLEN SIE AUF WUNSCH
DIREKT VON ZUHAUSE AB!DIREKT VON ZUHAUSE AB!DIREKT VON ZUHAUSE AB!DIREKT VON ZUHAUSE AB!DIREKT VON ZUHAUSE AB!DIREKT VON ZUHAUSE AB!DIREKT VON ZUHAUSE AB!DIREKT VON ZUHAUSE AB!TAXI SERVICE

REISENREISENseit 1926
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2O19/‘20
HERBST  ·  ADVENT

WEIHNACHTEN  ·  SILVESTER

DER NEUE
WINTERKATALOG ... 

Mit unseren Schnellbucher- 
preisen bis zu über 10% sparen!

28.09. 5 Tg.5 Tg. Bernina- & Glacier-Express   828,-
05.10. 8 Tg.8 Tg. Kroatiens Schätze 1398,-
12.10. 5 Tg.5 Tg. Gardasee - „alles inklusive“   578,-
13.10. 8 Tg.8 Tg. Sardiniens Süden Flugreise  ab 1678,-
16.10. 5 Tg.5 Tg. Wandertage in Obsteig - Tirol   354,-
23.10.* 5 Tg.5 Tg. Blumenriviera - Gel. Côte d‘Azur  ab 498,-
30.10.* 5 Tg.5 Tg. Lago Maggiore - Villen & Inseln  ab 588,- 
31.10.* 4 Tg.4 Tg. Amsterdam inkl. Grachtenfahrt  ab 458,-
31.10. 4 Tg.4 Tg. Wien - Gel. Donauschifffahrt  ab 408,-
07.11.  
17.11. 8+15 Tg. 17.11. 8+15 Tg. 17.11. 8+15 Tg. 17.11. 8+15 Tg. 17.11. 8+15 Tg.  

ERLEBNISREISEN IM GOLDENEN HERBST

     WEIHNACHTS- & SILVESTERREISEN
Alle Reisen inklusive Weihnachts- bzw. Silvesterfeier!
22.12.* 5 Tg.5 Tg. Weihnachten in Oberösterreich  ab 728,-
22.12.* 5 Tg.5 Tg. Salzburger Land - Schartner Pongau- Schartner Pongau ab 638,-
22.12.+26.12.*  6, 8 od.12 Tg.   6, 8 od.12 Tg. Abano Terme  ab 725,-
29.12.* 4 Tg.4 Tg. Oberschwaben - 4*-Parkhotel  ab 578,-
30.12.* 3 Tg.3 Tg. Vorarlberg - 4*-Hotel in Dornbirn  ab 548,-
30.12.* 3 Tg.3 Tg. Frankfurt - mit tollem Programm- mit tollem Programm  ab 438,-
30.12.* 3 Tg.3 Tg. Düsseldorf & Köln   ab 488,- 
30.12.* 3 Tg.3 Tg. Bad Kreuznach - Parkhotel Kurhaus   ab 368,- 
30.12.* 3 Tg.3 Tg. Regensburg mit Donauschifffahrt   ab 408,- 
30.12. 4 Tg.4 Tg. Comer See - NH Hotel in Lecco   ab 588,- 
31.12.* 2 Tg.2 Tg. Bodensee mit Silvesterschifffahrt   ab 398,- 
Unsere Abendausfahrten:  89,- / 
Mainhardter WaldMainhardter Wald
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